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Ftalieniſche Vorſtöße an der Piave geſcheitert
Amtlich wird ver dienen und das Blut das die Barbaren bei uns veruns T Wien 3 Juli ibart vom 3 Juli gießen bezahlenGeſtern am frühen Morgen ſetzte an der ganzenPiavefront von Suſegana abwärts hefſtiges italie re h e Wie

niſches Geſchützfeuer ein das ſich ſüdlich von San zie Tribuna meldet ſoll demnächſt in Verſailles ein
Donna in mehreren Abſchnitten zum Trommel weiterer internationaler Kriegsrat ſtatt
feuer ſteigerte Einige Stunden ſpäter ging im Piave finden

mündungsgebiet die feindliche Infanterie zum ut iAngriff über Jn erbittertem den ganzen Tag r
über währendem Kampf vermochte der Gegner ab heuteter Befehle geht hervor daß die Franzoſen immer
geſehen von kleinerem Raumgewinn bei Chieſa Nuova noch an der oft gebrandmarkten Gewohnheit feſthalten
nirgends einen Erfolg zu erringen Auch ſeinen Kopfpreis auf die Gefan ennahme
ſein Verſuch am Südflügel bei Revedoli unter dem on Deutſchen zu ſetzen So enthält der von

à i General Humbert unterzeichnete Armeebefehl Nr 336/2Schutz feindliwer Seeſtreitkräfte Infanterie an Land vom 15 April einen genauen Tarif dieſer Belohnun
zu werfen ſcheiterte in unſerem Feuer Ein italie ſgen der 75 bis 100 Franken für Unteroffiziere ver
niſcher Uebergangsverſuch bei Zenſon wurde ſpricht Auch ſind beſtimmte Sätze und Preiserhöhun
vereitelt gen für das Einbringen mehrerer Gefangener vorAn der venezianiſchen Gebirgsfront war geſehen W T
die Kampftätigkeit gleichfalls außerordentlich rege Weſt Franzöſiſcher Friedenswunſch
lich des Aſo lone wurde ein ſtarker Angriff durch das
bewährte nieder öſterreichiſche Jnfanterieregiment Nr 49 s Genf 3 Juli Eigene Drahtmeldung Jour
im Gegenſtoß aufgefangen Auch nördlich des Col nal des Débats ſchreibt vom Dienstag Die Nachrich

r r x wieſen wir ita ſten von der Front beſtätigen uns daß wir voru nfanter evorſtöße ab neuen blutigen Unternehmungen ſtehenn der Tiroler Weſtfront mäßiger Artilleriekampf Frankreich hat die Hoffnung und den Wunſch daß
Wie nachträglich feſtgeſtellt wurde war es Ober nach diefer neuen Bluttragödie die Stimme des

leutnant Barwig der mit Zugführer Kauer als Fri e ä i eR s Friedens und der Verſtändigung denPilot den vielgenannten italieniſchen Jag flieger Donner der Schlachten ablöſen und die
Major Baracca am 9 Juni abgeſchoſſen hat

Der Chef des Generalſtabes
Völker zuſammenbringen möge

W T Berlin 3 Jul abends Amtlichy Unſere oſtafrikaniſchen Helden
Oertliche Teilkämpfe nördlich der Aisne Die Einkreiſungsverſuche geſcheitert

y Zürich 3 Juli Der Züricher Anzeiger berichtetMißglückte feindliche Erkundungs Die letzten großen Einkreiſungsverſuche der
vorſtöße engliſch portugieſiſchen Truppen zur Gefangennahme der Reſte der deutſch oſtafrikaniſchenden e r T e rt haben Lruppen nnter v el Verbeg ſeien m s

5 gl n hohe blutige Verluſte ge geſcheitert was in den betreffenden Kreiſen große
ſtet Das Vorfeld liegt voll engliſcher Toter Auch Enttäuſchung verurſacht habe da man diesmal ves

ſonſt bezahlten Engländer Franzoſen und Amerikaner Erfolges ganz ſicher zu ſein glaubte v Lettow Vorbeg
ihre Verſuche durch Patrouillen und Teilangriffe die e ne lein h e J r u P
dem n a t habe ſeine kleine Schar in dem gebirgigen waldreichenIm 2 u zu erkunden mit erheblichen Opfern Teil im Jnnern der portugieſiſchen Kolonie von

emme ge b iet zwiſchen Nieppe Wald und Mozambique in Sicherheit gebracht wo er wie die
LaBaſſéeKanal büßten die Engländer bei miß engliſchen Blätter ſelbſt zugeben während der großen
glückten Patrouillen Unternehmungen mehrfach Regenperiode Ruhe haben 2rfte

zahlreiche Gefangene ein Eine franzöſiſche
Großpatrouille die öſtlich Reims nach ſtarker Artillerie

nicht nur die Entwaffnung ſondern auch die Aus
lieferung der Tſchecho Slowaken gefordert
Die bolſchewiſtiſche Regierung hat dieſe Forderung an
genommen

Daily Expreß gibt noch folgende Einzelheiten
über die tſchecho ſlowakiſche Bewegung Wenn die Bol
ſchewiki ſagen daß die TſchechoSlowaken eine Gegen
revolution herbeiführen wollten ſo iſt dies eine Be
leidigung Die TſchechoSlowaken unterſtützen ledig
lich die ruſſiſchen ſozialiſtiſchen Parteien die die Ein
berufung der konſtituierenden Verſammlung verlangen
Die Vorgeſchichte der tſchecho ſlowakiſchen Bewegung iſt
folgende Der deutſche Botſchafter Graf Mirbach
verlangte ſeinerzeit die Verhaftung der TſchechoSlo
waken in Penſa Man proteſtierte aber der Vorſitzende
der örtlichen Sowjets Kurayew verſuchte dennoch
den Befehl auszuführen Darauf griffen die Tſchecho
Slowaken die dort befindlichen Bolſchewiki und Roten
Gardiſten an und vernichteten ſie Die TſchechoSlo
waken machten in einer Verſammlung der geſamten
ſozialiſtiſchen Parteien Mitteilung über dieſe Tatſachen
und verließen darauf die Stadt unter Mitnahme ihrer
Waffen

Die Bolſchewiki in Gamarg
geſtürzt

h Haag 3 Juli Eigene Drahtmeldung Daily
Chronicle meldet aus Stockholm Jm Gouvernement
Samara iſt die BolſchewikiRegierung ge
ſtürzt worden Einige Mitglieder der konſtituieren
den Verſammlung haben eine vorläufige Regierung ge
bildet Jn einer Proklamation an das Volk erklären
ſie ſie nahmen die ausübende Gewalt an bis die kon
ſtitutierende Verſammlung zuſammentreten könne

7

Die aus Ententequelle ſtammenden Meldungen über
die tſchecho ſlowakiſche Bewegung wie überhaupt über
die gegenrevolutionäre Strömung in Rußland ſind mit
großer Vorſicht aufzunehmen

Eine ſibiriſche Geſamtrepußblik
b Haag 3 Juli Eigene DrahtmeldungDaily Expreß meldet daß die beiden ſibiri

ſchen Regierungen von denen die öſtliche Char
bin und die weſtliche Omsk als Hauptſtadt hat ſich
vereinigt und Tomsk als Hauptſtadt verneuen ſibiriſchen Republik proklamiert haben Dadurch
iſt Sibirien zu einem einzigen großen Stagt unter
einer einheitlichen Regierung geworden Die Tſchecho
Slowaken bilden die wichtigſte Militärmacht dieſer Re
publik Außerdem gehören ihr viele Freiwilligenkorps

Der engliſche Mannſchaftsmangel
h Haag 3 Juli Eigene Drahtmeldung Nach

dem Daily Chronicle erklärte Lloyd George
daß der Mannſchaftsmangel Großbritan
niens ſehr geſtiegen ſei Das Kriegsamt
brauche daher die neu einberufenen Männer notwendig
Es ſei indeſſen klar daß durch die Neuaushebungen
die Ackerbauarbeiten ſehr beeinträchtigt würden Zwar
habe man auf die Ankunft der Amerikaner hin
gewieſen und geſagt dieſe amerikaniſchen Brigaden
würden den britiſchen Diviſionen einverleibt ſo daß
die Verluſte des britiſchen Heeres auf dieſem Wege er
fetzt werden könnten Dies ſtimme zwar aber man
kenne offenbar nicht die Bedingungen unter denen dies
geſchehe England habe nämlich Amerika verſprochen
daß die Aufnahme der Amerikaner in die britiſche
Armee nur ſo lange dauere bis die britiſchen Verluſte
durch neu eingezogene Briten erſetzt ſeien Dann ſollten
die Amerikaner wieder ihre eigenen Diviſionen und
felbſtändigen Heeresabteilungen bilden können Nur
unter dieſen Bedingungen habe Wilſon die vorüber
gehende Aufnahme der Amerikaner in den britiſchen
Heeresverband genehmigt Deshalb ſei es notwendig
daß das Auskämmen weitergehe da Großbritannien
ſein Verſprechen ſonſt nicht einlöſen könne

Die letzte Reſerve
Engliſche Roheit

b Haag 3 Juli Eigene Drahtmeldung Holl
Nieuws Bureau meldet aus London Wie der parla
mentariſche Korreſpondent des Daily Expreß erklärt
haben die Behörden die Abſicht alle feindlichen
Ausländer die in den letzten Jahren naturaliſiert
worden ſind vor die Gerichte zu ſtellen Dieſe ſollen
zu entſcheiden haben ob die betreffenden Perſonen
zur Dienſtpflicht heranzuziehen ſind Es
iſt möglich daß Frauen die einem ſremden Staat
angehören deportiert werden
Wieder ein Landesverratsprozeß in

Frankreich
ep Zürich 3 Juli Eigene Drahtmeldung Wie

Havas meldet begann am Dienstag vor dem dritten
Pariſer Kriegsgericht der Prozeß gegen den italieni
ſchen Journaliſten Ceſare Hanau der des Ein
vernehmens und des Handels mit dem Feinde an
geklagt iſt und zwar wegen eines Preſſefeldzuges den

jer angeblich im Auftrage des Exkediven
Abbas Hilmi führte Nach Verleſung der Anklage
ſchrift ging der Präſident zum Verhör des Angeklagten
über Hanau gab lange Erklärungen ab über ſeine

vorbereitung vorzuſtoßen verſuchte kam im deutſchen
Sperrfeuer nicht über das eigene Hindernis hinaus
Den Amerikanern wurden nördlich Largitzen zwei Ma
ſchinengewehre abgenommen

Schwere deutſche Flachfeuer beſchoſſen
franzöſiſche Jnduſtrieanlagen bei Pompey
Dienlouard und Dombesle mit beobachteter guter

Wirkung

Erfolge im Luftkampf
Unſere Bombengeſchwader waren in den

Nächten zum 29 und zum 30 Juni mit großem Erfolge
tätig 100 000 Kilo Bomben wurden auf Trup
enunterkünfte Munitionslager Bahnanlagen und

ar abgeworfen Zahlreiche Brände in den
ielen wurden beobachtet

Kampf ein und überſchütteten feindliche Infanterie
nud Batterieſtellungen mit Maſchinengewehrfeuer
und Bomben Der oft bewährte Angriffsgeiſt unſerer
t fügte dem Gegner beſonders ſchwere

erluſte zu In den letzten drei Tagen des Juni wur
den 37 feindliche Flugzeuge im Luftkampf und acht
durch Flugabwehrkanonen abgeſchoſſen

Toulon mit der Angelegenheit befaßt hätte

e Eigene Jnfanterie undchlachtflieger griffen aus niedriger Höhe in den

Unſere eigenen das

Ein franzöſiſcher Hilfskreuzer

teorpediert
T Genf 3 Juli Aus ven hier eingetroffe

nen franzöſiſchen Zeitungen geht hervor daß der
franzöſiſche Hilfskreuzer Corſe in der
Nacht vom 24 Januar 1918 torpediert worden iſt

Von dieſem Verluſt war bisher amtlich nich s ver
lautbart worden Vielleicht hätte das franzöſiſche Volk
auch heute noch nichts von der Torpedierung des Hilfs
kreuzers gehört wenn ſich nicht das h in

Die An
geklagten der Kommandant und einige Offiziere wur
den wie üblich freigeſprochen

W T Stockholm 3 Juli Wie Allehanda
aus Gotenburg erfährt iſt der ſchwediſche Dampfer

Grekland 2756 Br Reg Tonnen auf der Reiſe
nach London verſenkt worden

t 24 el s 4Engliſche Hoſpitalſchiſſe eine
Kriegsliſt

W T Köln 3 Juli Die Köln Ztg bringt
eine Meldung ihres Madrider Mitarbeiters wonach

Blatt Correſpondenzio Militär auch gegenübererluſte betrugen demgegenüber nur 14 abgeſchoſſene den Erklärungen des Miniſters des Aeußeren daß ein
Flugzeuge und Bollone
mißt W T
Wirkungen der Vombenabwürfe

auf Paris
T Genf 3 Juli Wie der Progrès de

Lyon meldet haben die Fliegerangriffe auf
Paris vom 27 Juni furchtbare Verheerun
gen angerichtet Petit Pariſien berichtet daß ein
großes Gebäude in welchem ſich eine Verwaltungs
behörde befindet auf das Schwerſte beſchädigt wurde

Fünf Flugzeuge werden ver Mißbrauch von Hoſpialſchiffen ausgeſchloſſen ſei ſo
ſange ſpaniſche Offiziere an Bord weilten
ſeine frühere Behauptung von einem Mißbrauchder Hoſpitalſchiffe durch die Engländer
vollinhaltich aufrechterhält Allerdings lägen die be
weisbaren Fälle deren Wahrheit ſich unumſtößlich er
geben habe ſchon einige Zeit zurück Aber auch neuer
dings würden außerhalb des Mittelmeeres Hoſpital
ſchiffe mißbraucht Jn Durban ſeien z B engliſche
Truppen auf Hoſpitalſchiffen eingeſchifft und Mitte März in einem Kanalhafen ge
landet worden Später ſeien weitere ſüdafrikaniſche
Rekruten auf Hoſpitalſchiffen eingeſchifft worden und
zwar lauter geſunde Leute Die EngländerEin Mitarbeiter des Petit Pariſien hat den Haus nHannten ihr Verſahren Kriegsliſt

beſorger des Gebäudes ausgefragt und aus deſſen

zerſtört worden iſt
Mitteilungen geht hervor daß das Gebäude faſt völlig 3 ilatnnkiſcho Wo 7faſt völlig 9fp jſchecho flowntiſche Bewegung

Rache für Paris
ep Paris 8 Juli Eigene Drahtmeldung Zu

erneuten Bombardement durch deutſche Flieger
chreibt der Liberté Dieſe Fliegerangriffe auf Paris

üſſen nun einmal ein Ende nehmen Wir müſſen
erwidern ſonſt würde man es als erwieſen betrach

ten daß wir ſchwächer ſind was auf keinen Fall ſein

v 73unterdrückt
ep Zürich 3 Juli Figene Drahtmeldung

Die Pariſer diplomatiſche Vertretung der Volſchewili
teilt mit daß nach aus Moskau eingetroffenen Tele
grammen die tſchocho ſlowaliſche Bewegung
unterdrückt ſei

h Haag 3 Juli Eigene Drahtmeldung
kann Köln und Frankfurt müſſen unſerer Rache Chronicle meldet aus Stockholm Deutſchland hat

ſtehen

2 r und ſicherten ihm ihre und ihrer

und Oeſterreicher ſowie Abteilungen von Koſaken an Beziehungen zu Cavallini und Juſſuf Sadik Paſcha
Kerenski ſoll die geſamten Unterhandlungen geleitet dem Vertreter des Khediven
haben Er war zuerſt in Chriſtianig fuhr von da nachRußland zurück beriet ſich in Moskau und anderen Lord Rhondda
Städten mit ſeinen Anhängern fuhr dann wieder nach g 9 Juli PNeut 2ingvi L 3 Juli Reuter er LebensmittelSkandinavien und erſt von dort aus nach London und yurriene Lor J R h o da In ge ſtorben

Paris Deutſche KriegszeitungEin engliſcher Warnungsruf an die Amerikaniſche Beſchwerde gegen

Entente die TürkeiBaſel 3 Juli Ein ruſſiſcher Korreſpondent des W T Waſſhington 2 Juli Reuter DieMancheſter Guardian ſchreibt Die Entente gäbe ſich Vereinigten Staaten forderten eine Erklärung der

ren e rn e n gerſiand hin Türkei wer v ded n r 295amerikaniſche Hoſpital in Snehmen und eine neue Regierung aus der beſſeren nichtet und die dortigen
lege r x ſeger re Wig an genommen hätten Ueber Spanien iſt eine dine

e 1 Das ruſſiſe lk ſei zwar ohne Bildung dieſes Gerüchtes eingegangen Die Beamten des Ausaber ſeit zwölf Jahren unternommene Revolutionen wärtigen Amtes teilen mit daß die Art der an dieſem
v die ger waräde e n gefördert Vorgehen beteiligten Truppen von Bedernng r die
Werde nwärtige Sowjetregierung durch fremde Haltun r Vereinigten Staaten in dieſer AngelegenWaffengewalt geſtürzt wie es jetzt zu drohen ſcheine heit ſein Deren ung s
ſo entſtände ein Zuſtand ſteter Erregung beſtändiger 6Rebellionen und Revolutionen welche die Rückkehr ge Jnternierung deutſcher Schiffs
ordneter Verhältniſſe verhindern und ſchließlich zu einer nanntz e tie r tneuen Revolutionen führen müßten Nat g ma nſchaft d

ep Zürich 3 Juli Eigene 2 rahtmeldung Dem
wird aus Lima gemeldet Die MannſchaftenMiniſterpräſident v Seidler gegen er von der Negterung in Jexn beſchlagnahmiten

deutſchen Schiſfe ſind in Arequibo interniert
vertzehende Gerüchte i Deerketj worden Sie ſtehen unter Aufſicht der Militärbehörde

W T Wien 3 Juli orr Bureau Heute Gie Gri in Evormittag erſchienen einige Abgeordnet venn Vie Grippe in England
Miniſterpräſidenten Dr v Seidler um ihn auf die Haag 3 ult Holl Nieuws uregau meldet
ſeit einigen Tagen im Umlauf beſindlichen Gerüchte aus London 2 znfluenza gewinnt in Lo udon
aufmerkſam zu machen welcher ſich in einer die Ceſühle immer mehr an Boden So hat ein einziger Arzt am
der patriotiſchen Bevölkerung tief verletzenden Weiſe Donnerstag voriger Woche 62 Patienten behandelt un

184 Jm allgemeinen nimmt die Krankmit der Perſon des Kaiſers und der Kaiſerin heu g lbeſchäftiglen und ſtellien an den Kadinettésaeſf vie An he harmloſen Verlauf es werden aber auch
ſraäge was ſeitens der Regierung vorgetehrt worden Todesfälle gemeldet Verhängnisvoll kann die Krankheit
ſei Um dieſen einpörenden Machenſchaften wirlſam zu ſolchen Patienten werden die die erſten Symptonie ver
be egnen nachläſſigen Jn dieſem Fall tritt LungenentzündungMiniſterpräſident v Seidler erklärte daß ihm die und Meningitis Gehirnhautentzündung ein Jn den
Gerüchte wohlbekannt ſeien Lezüglich der Quelle großen Kauſhäuſern in Weſtend ſind die meiſten An
dieſer unerhörten ſyſtematiſchbetriebe geſtellten von der Kranlheit befallen Von dem großen

Verhetzungen könne ein Zweifel nicht be Kauſhaus Harrow werden 400 Erkrankungen genen n Dudley ſind 400 Kinder von der Krankheit
Sämtliche Schulen mußten ge

Jn langen Reihen ſtehen die Patien
Sie gehörten ins Arſenal unſerer Gegner meld

die kein Mittel ſcheuten um das Gefüge der Monarchie befallen
zu erſchittern Es werde ohne Anſehen ver Perſon ſchloſſen werden
rückſichtslos vorgegangen werden An die Abgeordne ten vor den W ohnungen der Aerzte
ten wende ſich die Regierung mit der dringenden Bitte ep Zürich 3 Juli Der Kommandant eines Flugzeug
in dem gleichen patriotiſchen Sinne wirken zu wollen ſchi

yrden

vaders Hauptmann Marcel Doumter wurde
Die erſchienenen Abgeordneten nahmen dieſe Erklä in nem Luſtkampf bei Villers Cotterets getötet

rung des Miniſterpräſidenten mit Befriedigung zur Es iſt dies der dritte Sohn des Senatiors Doumier
Parteien des früheren Wammervräſidenten der auf dem Felde

loyale und patriotiſche Mitarbeit zu der Ehre fiel

Konſulatsbeamten feſt



Der Bericht der deutſchen Heeresleltung

W T Großes Hauptquartier 3 Juli
Weſtlicher Kriegsſchauplattz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Erfolgreiche Erkundungsgefechte Stärkere Vor

töße der Engländer bei Merris und Moyenneville
ſüdlich von Arras ſcheiterten In örtlichen Kämpfen

nordweſtlich von Albert machten wir Gefangene
Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz

Nördlich der Aisne haben ſich heute früh örtliche
Kämpfe entwickelt

Zwiſchen Aisne und Marne hielt rege Tätigkeit
des Feindes an Teilangriffe bei St Pierre
Aigle und weſtlich von ChateauThierry
wurden abgewieſen

Aus einem amerikaniſchen Geſchwader von neun
Einheiten wurden vier Flugzeuge abgeſchoſſen

Leutnant Udet errang ſeinen 39 Leutnant
Löwenhardt ſeinen 33 und 34 Luftſieg Leutnant
Friedrich und Vizefeldwebel Thom ſchoſſen ihren
20 Gegner ab

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Kriegsbeſchädigtenfürſorge

Von Konteradmiral z D Stiege

elaſſen werden muß vielmehr zu entſprechenden Ren1 und Penſionszuſchlägen mindeſtens von zeitlicher

Dauer Anlaß geben
Das Kriegsminiſterium bereitet die Vorlage eines

Reichsgeſetzes vor welches den Mängeln des beſtehen
den wie e veralteten Militärverſorgungsr
abhelfen ſoll und ſucht aus dem zur Verfügung ſtehen
den ſogenannten Härten Ausgleichsfonds augenbl
errſchenden Notſtänden zu ſteuern Wie weit über
aupt durch ein ſtets mehr oder weniger ſummariſch

arbeitendes und ſei es an ſich auch noch ſo voll
ren ämtlichen Bedürfniſſen Rechnung getragen
werden kann bleibe dahingeſtellt angeſtrebt muß es
jedoch unter allen Umſtänden werden Jch möchte in
deſſen ausdrücklich betonen daß wir ein Jdealgeſetz
keineswegs erwarten können und daß jedes Geſetz wie
es auch immer ausſehen möge einen Aufwand von
Milliarden bedeutet wenn es der Kriegsbeſchädigten
fürſorge nur gehe gerecht werden will Wir
werden aber für Jahrzehnte nach dem ein armes
Land ſein ſelbſt bei dem günſtigſten Friedensſchluß

Amerikaniſche Menſchlichkeit
Wir leſen in der Köln Ztg
Der Gerechtigkeitsminiſter Wilſons Miſter Gre

gory erinnerte ſich Anfang Mai dieſes Jahres end
lich der beſchämenden Tatſaäche daß das ſogenannte
Lynchen das feigſte aller Verbrechen ſei denn das
Opfer ſei in der Regel unbewaffnet während die An

Mit Recht wird von einem Problem der Kriegs
oeſchädigtenfürſorge geſprochen Faßt man das Ziel
nämlich die Kriegsbeſchädigten nach Möglichkeit zu ge

den und zufriedenen Menſchen zu machen und
was damit verbunden iſt für ihre Hinterbliebenen
zu ſorgen ins Auge ſo erkennt man die Schwierigkeiten
v weiteres Das beſtehende Militärverſorgungs
recht iſt veraltet Daß jeder Kriegsbeſchädigte gleich
gültig in welchem Dienſigrade er ſich bis zur Veſchädi

gung befunden haben mag das gleiche Recht hat für
ſich und ſeine Familie diejenige Rückſicht zu fordern
welche ſeinen Verhältniſſen Rechnung trägt und daß
die Kriegsbeſchädigten und Veteranen aus frühe
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ren Kriegen bei einer Neuregelung des Militär
ver ungsverfahrens nicht vergeſſen werden
dürfen iſt klar

Bei allen Erwägungen über die Kriegsbeſchädigten
fürſorge ſieht mit Recht die Ueberzeugung voran daß
der Staat in erſter Linie die Pflicht hat für
dieſenigen welche für ſein Beſtehen ihr Blut haben
opfern müſſen zu ſorgen Jndeſſen er allein iſt auch
beim beſten Willen nicht imſtande allen Anforderungen
gerecht zu werden und ſo muß denn die bürgerliche
Geſellſchaft heran

Das erſte Gebiet auf welchem ſich die Krieger
wohlfahrt betätigt liegt in der Geſundheits
pflege Zwar wird der Verwundete oder Kranke
mehr oder weniger geheilt aus dem Lazarett entlaſſen
ſein aber wohl nur in ſeltenen Fällen genügt das ihn
als fähig anzuſehen auf eigenen Füßen zu ſtehen und
weiterzukommen

2 Um dann nach der offiziellen Krankenbehandlung
den Kriegsbeſchädigten unmittelbar zu helfen muß eine
gerechte Renten und Penſions verſorgung
Platz greifen Eine Abfindung nach der Art der Ver
ſtümmelung und dem Dienſtgrade wie ſie das bisherige
Geſetz vorſieht würde in vielen Fällen zu groben Un
gerechtigkeiten führen Jegliche Art von Geſundheits
ſchädigung äußert ſich in ihren Wirkungen auf das
ſpätere Fortkommen des Betroffenen je nach feinem
Berufe und ſeiner Lebensſtellung unendlich verſchieden
ſie kann alſo nicht gleichmäßig als Maßſtab für die
Feſtſetzung der Rente uſw dienen eine rein ſchablonen
mäßige Berechnung der Beeinträchtigung der vor der
Beſchädigung beſtandenen Leiſtungs und Erwerbs
fähigkeit trifft nicht das Richtige und die Feſtſetzung
lediglich nach dem Dienſtgrade den der Beſchädigte bis
zu ſeiner Verwundung innehatte genügt ebenſowenig
Es iſt ferner nur billig auch den Schaden welchen die
Familie des Betroffenen erlitten hat ſoweit irgend
angängig gutzumachen Die Feſtſetzung der Renten
uſw muß endlich auch der wirtſchaftlichen Lage des
Landes Rechnung tragen Die ungewöhnliche Verteue
rung ſämtlicher Lebensverhältniſſe welche für alle An
geſtellten und Arbeiter zur Bewilligung ganz erheblicher
Teuerungszulagen uſw geführt hat und vielleicht noch
weiter führen wird darf auch den Kriegsbeſchädigten

greifer bewaffnet und in der Ueberzahl ſeien Das
Lynchen iſt eine Art amerikaniſchen Volksvergnügens
wie das Baſeballſpiel und das Gummikauen Das
große Negerinſtitut in Tuskegee im Staate Alabama

das der verſtorbene z ä Dr Booker Waſhing
ton det hat fab ſeit Jahr Buch über
die g auf dem Sche fen ve narzen und in den Berichten werden reg igauch die Verbrechen aufgeführt wegen deren das er

leuchtete Volk der Freien und Braven das Ge u
eine eigene Hand zu nehmen pflegt Jn einigen Fällen
andelt es ſich allerdings um tätli iffe auf weiße
rauen und Mädchen in der Mehr aber waren

ar dieſe Fälle nicht einwandfrei be et und imbrigen beſtand in neunzig aus hundert ällen das
Verbrechen in Selbſtwehr oder in Hühner unde einediebſtahl ſogar die Entwendung einer Waſſer

melone für die der Neger nun einmal eine krankhafte
Schwäche hat wurde am Pfahl gebüßt Die Grauſam
keit und Beſtialität die bei dieſen r einer
chönen Volksſeele zu treten See jeglicher Be
chreibung Aus amerikaniſchen er ſelber die

re beſten Federn in den Dienſt der Schilderung gen
egerverbrennung ſtellen erhält man jedoch ein ſo an

ſchauliches Bild daß einem das Blut darob gerinnen
W Man leſe nur einmal folgendes vom 14 Auguſt

Der e Walker hatte in Coatsville Pennſyl
vaniag den Poliziſten Rice erſchoſſen der ihn bei einem
Raub ertappte und verhaften wollte Der Mörder floh
von einer Volksmenge r Als er nicht mehr ent
rinnen konnte ſchoß er ſich eine Kugel durch den Kopf
Die Verwundung war indes nicht tödlich und der Ver
wundete wurde als eeer 7 ins Hoſpital gebracht
Geſtern abend drang der Mob ins Spital ein ſchleppte
den Neger der mit Ketten ans Bett gefeſſelt war ſamt
dem Bett hinaus nach einer naheliegenden Farm wo
ſchnell ein Scheiterhaufen errichtet wurde

und ihren Hinterbliebenen gegenüber nicht außer acht
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erreichten ſprang der Neger in wahn

ten u mit ſeinem Bett amücken vom Scheiterhaufen auf wollteſeiner Marterſtätte entrinnen an ſtieß ihn mit
Stangen in die Glut zurück und dies wieder
c der S e vie e Se das niee om Leibe fiel Der eiterhaufen e inBrand gehalten bis der Körper völlig hechrannt wer

Rur die Ketten fand man heute morgen noch Fie wur
den von Weibern als Andenken wegge JAm 18 Auguſt I915 meldeten die amerikaniſchen Zei

tungen fat en Vorfall hAm Abend des 17 Auguſt jagten mehrere Auto
mobile mit Windeseile dem Zuchthaus in Atlanta im
Staate Georgia zu Jn ihnen ſaßen 25 vermummteMänner Unweit des Zuchthauſes hielt das Gefährt
und mit herriſchem Klopfen verlangten die Vermumm
ten Einlaß Der öffnende er wurde überrannt
und ohne großen Widerſtand ließ ſich die geſamte Ge
fängniswache von den Eindringlingen knebeln Dann
ſtürmten ſie in das Gefängnis und holten das Opfer
heraus Stricke und Riemen flogen wie r Kommando
aus den Taſchen und ehe das Opfer überhaupt wußte
was vorging war es gefeſſelt und gleich einem lebloſen
Bündel in das Auto geworſen Jn raſender Fahrt
ging s nach dem Orte Marietta Jn der Nähe des einen
Hauſes befand ſich ein Baum und im Handumdrehen
hing der Gefeſſelteanden Aeſten Der Vor
gang war nicht unbemerkt geblieben und zu Pferd und
zu Fuß hatte ſich ſchnell eine blutdürſtige Menge
Weiber Männer und Kinder eingefunden um Zeuge zu
ſein Photographen knipſten Weiber heulten vor Wut
und Wolluſt und Kinder riſſen ihre altklugen Gloſſen
Endlich wurde der Leichnam des Gehenkten vom Baum

enommen und auf den Boden gelegt Im gleichen
Augenblick ſtürzte ſich die blutdürſtige Menge darauf
um mit den Füßen darauf herumzutrampeln Der
Bürgermeiſter der Stadt Atlanta J G Woodward
hielt kurz nach dem Verbrechen eine flammende An
ſprache in der er zum Schluſſe ſagte Die Lyncher taten
recht Sie taten was jeder gute und gerechte Bürger
des Staates Georgia wünſchte

Der alſo vom Leben zum Tode Beförderte war ein
junger Jude namens Frank der ein junges Mädchen
verführt und dann ermordet zu haben nicht etwä über
führt ſondern beſchuldigt worden war die Gerichts
verhandlung hatte überdies Beweiſe für die Beſchul
digung nicht beizubringen vermocht
geſprochen judenfeindliche Bewegung während des
ganzen Frankprozeſſes hatte dazu geſührt daß vielfachdie in den Südſtaaten anſäſſigen Je offen und ge

heim mit dem Tode bedroht und in vielen Fällen zum
Auswandern gezwungen wurden

Kriegsallerlei
Ein Opfer der franzöſiſchen Tabakknappheit

Von einem wohl einzig daſtehenden Opfer des Welt
krieges weiß das Pariſer Journal du Peuple zu be
richten Francois Bonvoin 85 Jahre alt Großgrund
beſitzer in La Bathie der gewohnt war täglich ein
Paket Tabak von 50 Gramm und fünf bis ſechs Zi
garren zu rauchen hat geſchworen ſich das Leben zu
nehmen wenn es keinen Tabak mehr gebe Er hat ſich
nunmehr tatſächlich in die Jſére geſtürzt weil er nichts
mehr zu rauchen hatte

Auch in Deutſchland wird man ſich der Tragik
dieſes Greiſenſchickſals nicht entziehen können Mancher
der ſich heute in ähnlichen Nöten befindet wird für den
heldenhaften Entſchluß des Herrn Bonvoin Verſtänd
nis haben auch ohne daraus perſönliche Konſe
quenzen zu ziehen

Amerikaniſche Kultur
Die Feſtlandsausgabe der Daily Mail vom

18 Juni bringt unter der Ueberſchrift Freudenfeuer
aus Hunnenbüchern die Nachricht daß die Schüler
der Schulen von Garret Jnd in den Vereinigten
Staalen anläßlich des Fallenlaſſens des deutſchen
Unterrichts einen Umzug veranſtalteten an deſſen
Ende 1000 deutſche Schulbücher zu einem u rev
Freudenfeuer verbrannt wurden

Neue Firma Mit Rückſicht auf die unermeßliche
Beute der Deutſchen an amerikaniſchen Geſchützen
Munitionen Wagen und ſonſtigen gen
den wurde die Firma Wilſon Lanſing zu deutſchen
Armeelieferanten ernannt Kladderadatſch
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vallig Hooge
Ein Nordſee Roman von Anny Wothe

Amerikaniſches Copyright 1917 by Deutſche Verlags
Anſtalt Stuttgart

Nachdruck verboten 38Statt aller Antwort ſchlang Britta die ſtolze Britta
aufweinend ihre Arme um Eikes Schultern und
flüſterte zärtlich Liebe kleine Eike du wirſt nun
nicht mehr einſam ſein du wirſt mit dem Bruder hin
ausfliegen in die Welt und wir die wir zurück
bleiben wir werden um dich weinen um dich und
um ihn

Da ſchluchzte auch Eike heiß auf und ſich eng um
ſchlungen haltend weinten ſie beide im ſchweigendem
Jammer

Holm und Ow ſtanden in der Tür und blickten ver
ſtört auf die beiden Mädchen die ſich weinend am
Herzen lagen

Geſprochen wurde kein Wort

Und dann kam der Tag wo man Jutta auf Hallig
Hooge zu Grabe trug Still ruhte ſie in dem
ſchwarzen Schragen Britta hatte Jutta ihre einzigen
drei Roſen das Wunder der Jnſel in den Sarg ge
legt und Eike die ganz verſtört war über den jähen
Tod der Frau die ihr ſo weh getan hatte einen Kranz
aus blaugrauen Stranddiſteln gewunden Der
ſchwankte nun auf dem ſchwarzen Sargkaſten den die
Halligmänner zur Kirchwerft hinantrugen

Die Glocke des winzigen Kirchleins tönte in das
Wellengebraus wie leiſes Wimmern und der Geſang
der paar Schulkinder Ow Erkels klang rührend über
die ſtille Gruft

Der Paſtor ſelbſt tief ergriffen von dem raſchen
Tod der ſchönen jungen Frau die wie ein Märchen
wunder auf der Hallig erſchienen hielt eine ergreifende
Rede die ſogar die ernſten Halligleute die alle Tage
unerſchrocken dem Tode ins Antlitz ſahen erſchütterte

tan er wußte nur daß ſie jung und ſchön war daß
eine Roſe gebrochen wurde in der Zeit ihrer herrlich
ſten und reichſten Blüte Vom goldenem Menſchheits
baum eine Roſe der Ewigkeit geweiht

Und Holm der zunächſt der Gruft ſtand dachte wie
der unerbittliche Tod doch mit ſanfter Hand Ver
ſöhnung ſchuf Er konnte ihr die ihm ſo viel ge
nommen die einſt ſeines jungen Lebens Lenzestraum
geweſen jetzt ſogar eine Träne weihen Er ſah
auf die paar morſchen Steine ringsumher mit den
ſeltſamen Jnſchriften und während der Paſtor ſprach
las er wider Willen auf einem Leichenſtein

Auf dieſem Meer der Welt
iſt Müh und Unbeſtand
Vollkommenheit und Ruh
bringt jenes Vaterland

Und unter einem Schiff mit vollen Segeln fielen
die Worte ihm ins Auge die in den grauen Stein ein
gegraben

Alle Not iſt dann beſiegt
wenn das Schiff im Hafen liegt

Hier ruhen die Gebeine des ſeligen Schiffers
Hinrif Claſen

Und dann dachte er weiter daß die Meereswellen
einſt alle die hier ſchliefen mit hinwegnehmen wür
den auch Jutta Wie auf der Jllgrofer Kirchwerft
würde vielleicht noch der eine oder andere Stein Zeug
nis geben von einer verſunkenen kleinen Welt die
mit Hallig Hooge unterging
bei d ammer ohnegleichen umfing ſeine Seele Mit

eiden

ten von dem alle Tage ein Stückchen mehr abbröckelte
un I nur ſchwer jemand der hier geboren war
verließ

Der Paſtor ſprach den Segen über der Gruft ohne
Blumen die die Hallig nicht hergab

Durch Kreuz und Leiden zu Himmelsfreuden,
und Holm ſenkte demütig das Haupt und betete für

Er wußte nichts von Juttas Leben Ringen und Hallig Hooge

rmen hätte er das geliebte kleine Eiland um
klammern mögen an dem unabläſſig die Wogen wühl

fahrplanes gegen Vorzeigung desſelben in unſeren Geſchäftsſtellen unentgeltlich bezogen werden

Kämpfen nichts von dem was ſie Holm und Eile ge An Eikes Hand ging er heim Britta mit ihrem
Bruder war ihm voraus und Holm dachte wie ſie ſtolz
einhergeht das Mädchen von Hallig Hooge ſie die
bald eines anderen Mannes Weib ſein würde die ſich
W ihm gewandt trotzdem er feſt geglaubt daß ſie ihn
liebe

Morgen ſo war es ausgemacht wollte er mit Eike
die Jnſel verlaſſen um Eike ins Vaterhaus zu führen
Es war ihm ein doppelt willkommener Grund ſo der
Hochzeitsfeierlichkeit zu entgehen die immer näher

kam

Gewundert hatte er ſich ja daß Britta allein von
Pellworm zurückgekehrt Er hörte wie Ow die
W darum fragte und er vernahm auch die
kurze Antwort Marne Rickmers hätte noch Ge
ſchäfte auf dem Feſtlande Er ſah indeſſen nichi daß
Britta zur Hochzeit rüſtete wie es doch wohl natür
lich geweſen Zuerſt hatte er gemeint der jähe Tod
Juttas und die Totenfeier hielten ſie zurück für ihr
eigenes Glück wenn man dieſe Heirat ſo nennen
konnte zu ſchaffen aber er fühlte daß es doch noch
etwas anderes war

Ein heiliger Schauer durchbebte ihn wenn er daran
dachte wie ſich über Juttas Leiche wortlos ſeine und
Brittas Hände ineinander gefunden hatten Da war
es in ihm emporgebrauſt wie die Gewißheit ihr
heiligen großen Liebe Und nun war alles wieder
ſtumm und ſtarr

Mit Wehmut ſah er wie ſie ſich um Eike ſorgte
und ſich für ſie mühte ihre Reiſeausrüſtung ſo gut es
arg in Stand zu ſetzen Voll Rührung gewahrte er
auch wie Eike die eigenwillige Eike ſich zärtlich an
Britta ſchmiegte und mit Abſchiedsweh in dem kleinen
8 herumlief troßddem es immer ihr heißeſter

zunſch geweſen von der Hallig fortzukommen
Voll widerſtnebender Gefühle dachte er an die Ab

53 Jn dem grauen Haus am Meer würden er und
Eike ſich wiederfinden im Vaterhaus da würde das
Schweſterchen Hiltrud von Thümen und nicht mehr die
kleine Hallig Eike ſein Er würde ſie unterrichten ihre
außergewöhnlichen Geiſtesgaben ausbilden und in der

Erziehung des ſchönen eigenartigen Kindes würdeihn r und reiche Lebensaufgabe erblühen
Und dabei packte ihn doch immer wieder der Zorn

über die Ohnmacht ſein eigenes Geſchick zu meiſtern
Etwas Schreckliches Furchtbares müßte

um Britta zu gewinnen Jhm war als müſſe er den
blonden Seemann der Britta ſo ſelbſtverſtändlich als
ſein Eigentum beanſpruchte erſchlagen als müſſe er
ihm die Braut gewaltſam entreißen Und trotzdem
ſagte er ſich daß ja alles Brittas Wille ſei daß alles
Geſchehen ſich aus ihrem Wunſch fügte Erſt wollte er
noch einmal verſuchen eine Ausſprache mit Britta
herbeizuführen doch ſie ging mit ſo hartem undurch
dringlichem Geſicht im Hauſe umher daß er es aufgab

Nein nichts als Ruhe begehrte er mehr Er ſehnte
ſogar Brittas Hochzeitstag herbei nur um zu wiſſen

Nun iſt alles vorbei
Mit dem Lehrer fand er auch keine Fühlung mehr

Er von dem er angenommen daß er ſein Freund ſei
ging ihm jetzt aus dem Wege vermied ihn gefliſſent
lich und war ganz anders wie bisher

Ow Erkel hatte Verzug wenn auch wortkargzugeſtimmt als er ihm vorgeſchlagen nun ſelbſt die
Vormundſchaft für ſeine Schweſter zu t

agDas wäre ſelbſtverſtändlich hatte er
Holm fühlte mit tiefem Schmerz alle Bande en

ſich die ihn ſo innig mit Hallig Hooge verkettet
Die Lebenswogen riſſen ein Stück nach dem ren

ab von ſeinem Herzen wie die Meereswellen
herzig von dem kleinen Eiland das früher
oder ſpäter dem Untergang geweiht war

Nein er wollte nicht mehr mit Britta reden nie
meht die ihn nicht liebte und einen anderen nahm

Oder ſollte er ſich getäuſcht haben war er ihr nicht
gectegtis und ſie wöllte dem anderen nur ihr Worr

alten
Sie war eine von denen die lieder zu Grunde

gingen ehe ſie einem anderen unrecht taten

Fortſetzung folgt
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